
erhöhen. Doch Je weıiter INall vordringt, Verlag, ürzburg 9089 152 Seiten,
esto weniger äßt sich übersehen, da ADbDb., davon 28 vier- und wel-
der Autor ZUr Behandlung WarTr den farbıg. Geb 39,—
besten ıllen hat und sich als Praktıker

Wiıe in der orthodoxen Kırche 1st Inauch bewährt Aber rechtfertigt das auf
einem viel beackerten eld bereıts dieser Darstellung das Bıld, dıe heilıge
ıne 1NECUC Publıkation? Um 1Ur die beIl- Ikone, eın lebendiges, unverzichtbares

Zeugnis des auDens Das Geheimnıis,den schwerwiegendsten Mängel ANZUSC-
ben, einen theologıschen und einen die Geheimnisse des Glaubens sind mıt-
methodischen äßt sich’s Öökumenisch eılbar. Besonders klar bezeichnet das

Wort Geheimnis (Mysteri1um) das Wesenverantworten, dıe Bedeutung der
Taufe für evangelısche und katho- des aubens, das esen des Lebens AQus

der Auferstehung: verborgen undlısche Christen darzustellen, ohne dıe Zu-
gleich offenbar, unerklärt und zugleichsammengehörigkeıt VonNn Taufe und mitteilbar.Glaube ausdrücklich reflektieren, ja Zur Mitteilung gehört das Bıld, dasschliımmer, 1ese Unterlassung UrC| die dıe Menschwerdung, die Leibwerdung,Auswertung ıner Fragebogen-Aktion mıt

„Erfahrungen AQus Gemeinden und Ge- dıe Bıldwerdung ottes selbst in esus
meıinschaften“‘‘ ersetzen? Und INeG- Christus anschaulıch ZU[[ Darstellung

bringt.OdI1ISC. wıe sollen Leser und Leserin
Klarheit über die „Erklärungen der Die Abbildung der one ist eingefügt

in Oorie der ater der Kırche; der hym-Evangelıschen Kırche in Deutschland“‘
ZUT Taufe gewınnen, WeNn auf Seiten nıschen Deutung der Ikone geht das
nıcht 11UT die ‚„Informatıiıonen über dıe Wort der Heıiligen Schrift OTaus. Aus
konfessionsverschiedene Ehe*‘* in Aufl dem Gebet der Kırche, den vielgestalti-
Von 1985, das ‚„„Kleine Handbuch für SCH Gottesdiensten der Orthodoxıe
evangelisch-katholische Begegnungen‘‘ tiammen Sätze, dıe dıe Abbildung in
Von 1983, dıe Lima-Konvergenzen, der ıhren onturen eutlic machen, und

Jjese Worte des Gebets sınd in derArtıikel Taufe AQus der Realenzyklopädıe
VOoONn 1885 8 die RGG Aufl Von 1962, Abbildung der Ikone zeıitlose Gegenwart
eine Luther-Predigt Aus dem Jahr 1522 geworden.

Kunsthistorische und hiıstorischeund der Evangelısche Erwachsenenkate-
chismus VOoON 1975 zıtiert werden. Erkenntnis ist TUCNIOS in diese Deu-
Bleiben abschließen. eine Feststellung tung und Beschreibung der Ikone einge-

und eine rage die Feststellung fügt Wiıssenschaft erweıst sich als dıe
besten mıt einem lateinischen Sprichwort: Möglıchkeıt, Farben und Linien der
Ögen auch die Kräfte fehlen, ist Ikone leuchtend und verstehbar hervor-

treten lassen.doch der loben: dıe rage WwWI1e
können vielbeschäftigte Bischöfe davor Eın Buch VO  — den Ikonen, das in
ewahrt werden, dergleichen als ‚kennt- ungewöhnlıicher Weıise Aaus dem Gebet
niısreiche Anleitung und ermutigende Hılfe- des aubens ebt
stellung‘“‘ bezeichnen? Vo Manches der deutschen Lıiıteratur

über die Ikonen ist nicht erwähnt, ohne
daß dadurch der Inhalt der DarstellungMarıa J10OVaANNa Muzj, Ganz Auge, beeinträchtigt wird.

ganz Licht, ganz Geist Einführung iın
die Betrachtung der Ikonen. Echter Ambrosius Backhaus
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